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BRASILIEN – Süd-Amerika     

 
Beihilfe zum Projekt „Kunsthandwerk und Handnäherei unter den Guarani“ 
 
Antragsteller 
Rat für die Arbeit mit den indigenen Völkern der Evangelischen Kirche Lutherischen 
Bekenntnisses in Brasilien (Conselho de Missão entre Índios - COMIN). 
Verantwortlich: Dr. Renate Gierus, Rua Amadeo Rossi, 467, 93030-220 São 
Leopoldo/RS, BRASILIEN, Tel.: (0055 51) 35 90 14 40, E-Mail: 
comin_coord@est.edu.br 
 
COMIN wurde 1982 mit dem Ziel gegründet, indigenen Völkern Brasiliens 
solidarisch zur Seite zu stehen. COMIN arbeitet mit folgenden indigenen Völkern 
zusammen: den Kaingang, Guarani und Xokleng in den Bundesländern Rio Grande 
do Sul und Santa Catarina, mit den Arara und Gavião in Rondônia und mit den 
Apurinã in Acre und im Süden des Bundesstaates Amazonas. Landesweit ist in 
Brasilien festzustellen, dass es auf der einen Seite Fortschritte bei der Rückgabe 
von Ländereien an die indigenen Gruppen gibt, auf der anderen Seite aber auch 
neue Konflikte entstehen. COMIN bemüht sich hier um Dialog zwischen den 
Konfliktparteien. Ein wichtiger Schwerpunkt der Arbeit von COMIN liegt in Aus- 
und Weiterbildungsprogrammen für indigene Gruppen, um ihre Autonomie zu 
stärken. Zudem bemüht sich COMIN um Aufklärungsarbeit in der Gesellschaft, um 
ein Bewusstsein und Verständnis für das Leben und die Kultur indigener Völker zu 
entwickeln.  
 
Projektbeschreibung 
Es geht darum, das kulturelle Erbe zu pflegen und den Frauen die Chance auf 
finanzielle Einnahmen zu geben. Die handwerklichen Fähigkeiten werden u. a. in 
Workshops weitergegeben, die von Guarani-Frauen selbst geleitet werden. Es geht 
um Fertigkeiten im traditionellen Kunsthandwerk und Handnähereien. Die 
erbetenen Mittel werden für die Beschaffung von Materialien, Transport- und 
Verpflegungskosten verwendet. Das GAW wird um eine dreijährige Förderung 
gebeten (2016/4 000 €; 2017/4 000 €; 2018/4 000 €). 
 
Die OGA-Projektkommission der Evangelischen Kirche Lutherischen Bekenntnisses 
in Brasilien hat den Antrag befürwortet. 
 
PROJEKTFÖRDERUNG  € 4 000 € 
 


